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Dolnorakouská zemská výstava 2009 je částečně
realizována za podpory Evropské Unie.

Teile der NÖ Landesausstellung 2009 werden mit Hilfe 

Empfang gegeben von
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

Horn, 17. 4. 2009

von Förderungen der Europäischen Union umgesetzt.

Fahrt, Eintritt und Führung: 25 €
Anmeldungen bei: Leopold Zarrer, oder im Gemeindeamt unter Tel. 2241 bis 29. Mai

EINLADUNG
zum Besuch der NÖ Landesausstellung 2009

Raabs und Telč (Tschechien)

Mittwoch, 3. Juni 2009

Raabs          Telč

6.30 Uhr - Ahrenberg, Kapelle  
6.35 Uhr - Gasthaus Dopler
6.40 Uhr - Thallern, Haus Erber
6.45 Uhr - Reidling, Haus Fürstl
6.50 Uhr - Baumgarten, Haltestelle

6.55 Uhr - Reidling, Leopold Figl Platz
7.00 Uhr - Eggendorf, Haus Resch
7.05 Uhr - Hasendorf, Dorfplatz

Das Mittagessen (11.30 bis 13.00 Uhr)  
findet im Raum Raabs/Thaya statt.

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme und wünschen eine angenehme Reise!

Es sind nicht nur unsere Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen sondern alle, 
die die Landesausstellung sehen wollen!

Mit den besten Grüßen
Leopold Zarrer, Seniorenbetreuer sowie GGR Beatrix Kiesl und Bgm. Franz Redl


